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GroßherzogLich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - und Enz - Kreis
ft™. i6 . Mittwoch den 24. Februar » 819.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Verordnung .

Nro . > 843 - Di « Aufbewahrung der Obligationen und dir Vorsicht bei Hrimbezah -

lung der ActirKapitalien weltlicher Lffentlicher nicht unmittelbarer

Kassen betreffend .

Verpflichtet , diese weltliche öffentliche Kaffm vor Unordnung und Schaden möglichst zu bewahren ,

findet man nöthig , folgendes zu verordnen :

t ) Bei allen weltlichen öffentlichen Kassen ( in so weit deren Kapitalstock dir Summe von Zoo fj ,

erreichet ) namentlich bei den weltlichen milden Fonds , GemeindeVerrechnungen und Zunftkaffen , find die

Obligationen nicht in den Händen der Verrechnet zu belassen , sondern in einer hierzu eigenen bestimmten

Kiste unter doppelter Sperre von zwey verschiedenen Schlössern aufzubewahren .

» ) Mit den Kisten und Schlüsseln ist cs folgendermaßen zu halten : bei den weltlichen milden kökal »

Fonds ist die Kiste auf dem Rakhhause »der bei dem Vogt aufzubewahren , und der eine Schlüssel dem

Vogt , der andere aber dem Rechner zuzustellen . ,

Bei den weltlichen milden Bezirksfonds ist die Kiste im Ämthause aufzubewahren , der eine Schlüssel

dem Beamten und der andere dem Rechner einzuhändigen . Bei den weltlichen milden Districtsfonds ist

die Kiste bei dem Kreisdirectorio aufzubewahren , der eine Schlüssel dem respizirenden Krrisralh , und der

andere dem Rechner zu übergeben .
Bei den G . meindsVerrechnungen ist die Kiste auf dem RathhauS oder bei dem Vogl aufzubewahren ,

der eine Schlüssel dem Vogt und der andere dem Rechner zu geben . Bei den Verrechnungen der Zünfte

ist die Kiste auf der Herberge aufzubewahren , der eine Schlüssel dem die Kontrolle führenden Obermeister ,

und der Andere dem die Kaffe führenden Obermeister zuzustellen .

3 ) Ausgenommen jedoch von der Anschaffung der DepositalKiste und von der doppelten Sperre der

Obligationen , sind kleinere Fonds , deren Äapitalbestand die Summe von 500 fl . nicht erreicht , bis zur

Erhöhung ihres Stocks au - diese Summe . Bei diesen kleineren Fonds sind von den Rechnern gegen

DepositionsScheine die Obligationen bei LokalFonds an den Vogt , bei Bezirksfonds an den Beamten und .

bei DistriktsFondS an daS KmSdirectorium abzuliefern .

4 ) Alle Kapitakfchuldnec an weltliche öffentliche Kaffen werden verbindlich erklärt , bei Vermeidung

doppelter Zahlung ihre Kapitalien nicht anderst als gegen Rückempfang der OriginalObligationen oder ge»

gen , von der obern Behebe deS VerrechnerS , nemlich bei OrtsFondS von dem Vogt und Gericht bei

BezirksFonds von dem Amte , bei DistrictSFondS von dem Kreisdirectorio auszustrllende Monfikativns -

Scheine heimzuzahlen .

5) Bei Fertigung der Obligationen ist diese bei Heimzahlung der Kapitalien zu beobachtende Vorsicht ,

und zwar mit der Bemerkung , von wem in dem verkommenden speziellen Fall « dev MortifikationsSchem

ausgestellt seyn muß , ausführlich «inzurücken .



Diese von dem hohen Plenum deS Großherzoql . Ministen ! de - Innern genehmigte Verordnung wird
zu Folge Erlasses Großh . Miniflekii de - Innern (OeconomieEommifsion ) vom 20 . v. M . zur pünktlichen
Beobachtung hierdurch bekannt gemacht .

Durlach , Rastadt und Offenburg den iz . Februar . 1819 .
D i e Direktoren

de - Pfinz - und Enz - 9
Frhr . von Wechmar . Frhr . von

Bekanntmachungen .
Durch die Beförderung des Pfarrer - Rhein ,

hard zu Seckach , ist die kathol . Pfarrey Neckarelz
( iten Landamt - Moßbach ) mit einem Einkommen
von 6 — 700 fl. an Geld , Naturalien und Bcinu -
hungen in Erledigung gekommen . Die Kompeten¬
ten haben sich bey der fürstlich Leiningjschen Slan -
beSherrschast , als Patron , mit ihren Zeugnissen zu
melden . ‘

Durch die Resignation des alten Lehrers Platz
ist der katholische Schuldienst zu Greusendeim (rlen
Landamts Wertheim ) mit einem Einkommen von
150 fl . in Erledigung gekommen . Dieses wird hie,
mit mit dem Anhang bekannt gemacht , daß da-
Präsentation - Recht dazu der fürstlich Löwenstein -
Wertheim -Rosenbcrgischen Standeshcrrschast zusteht .

Durch den Tod des Lehrers Trunk ist der
kathol . Filial - Schuldienst zu Steinbach ( Amts Bu¬
chen) mit einem Einkommen von 105 fl . in Erle¬
digung gekommen . Die Kompetenten haben sich an
die fürstlich Leiningische Standesherrschaft , als dem
Patron , vorschriftsmäßig zu wenden . «

Nachdem das LandEhirurgat Meersburg mit
der Tarifmäßigen Besoldung nebst 104 fl . , wegen
Besorgung und Unterhaltung des in Meersburg be¬
stehenden Schutzpocken - Instituts aus den dortigen
Fonds , durch die Versetzung des LandEhirurgen
Maurer daselbst auf da- LandEhirurgat Slockach ,
in Erledigung gekommen ist , so wird dieses mit dem
Anhänge zur öffentlichen Kenntniß gesetzt , daß sich
die Kompetenten binnen 6 Wochen bey Unterzeichne¬
ter Stelle darum zu melden haben .

Karlsruhe , den 26 . Jänner » 819 .
Ministerium des Innern .

SanitätsCommission .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

G ch ü l d ik n l l q u 1 d a t i 0 n e n .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwa- &u fordern haben, un ,

'iurg - und KinjigKreise ».
Lassollape . In Ermanglung des Directors ,

Frhr . v . SenSburg .
vät . Dlenkner .

ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
Aus dem

Bezirksamt Achern .
(z ) zu Grimmerswald an die Verlassen ,

schaflsmaffe des neulich) verstorbenen Bürgers » .Bauer -
Joseph Rösch , auf Donnerstag den 4 . Merz d» I .
Vormittags 8 Uhr vor der ThcilungSEommiffion im
Ochsen zu KappelRodcck . Aus dem

Stadt und l . Landaml Bruchsal .
(z ) zu Bruchsal an den in Gant erkannten

hiesigen Bürger Ignatz Schramm , auf Donner¬
stag den 25 . Febr . d . I Vormittag - 9 Uhr vor
Großh . StadtamlsRevisorat dahier . Au « dem

Bezirksamt Ettenheim .
( 1 ) zu Rust an die Gantmäßige Hafner Jo¬

seph Eb lesch e Eheleute auf Montag den 2 * . Merz
d . I . früh 9 Uhr im Ochsen allda .

( 1 ) zu Rust an die ganlmäßige Fidel Ober¬
tische Eheleute auf Montag den rr . Merz d. I .
Morgens 9 Uhr im Ochsen daselbst . Aus dem

Bezirksamt Gernsbach .
( >) zu Se l bach an den Bürger und Schrei¬

ner Peter Hornung , auf Dienstag den 9 . Merz
d . I . vor Großherzogl . Amtsrevisorate zu Gerns¬
bach. Ans dem

Landamt Karlsruhe .
( Z ) zu Grün Winkel an den in Gant er¬

kannten verstorbene » Bürger und Leinenweber Georg
Scherer , auf Montag dm 8 . Merz d. I . Vormit¬
tags 9 Uhr im Engel zu Grünwinkel . Aus dem

Bezirksamt Lahr .
( ' ) zu Schutterze ll an dm in Vermögens -

Untersuchung gekommenen Bürger Anton Göppert
auf Montag den 22 . Merz d . I . Vormittags 9 Uhr
vor dem Theilungskomifliffariat in Schutterzell . Aus dem

Zweiten Landamt Rastadt .
(z ) zu Elchesheim an die nach Rußifch ,

Pohlen auswanderndm Lorenz Heck , Bernhard
Füt lerer « Wittib und Anton Hertwecks
Wittib , auf Samstag den 27 . Februar d. I . auf
dem Rathhause daselbst .
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( a ) zu Oethigheim an die in das Königreich

Bayern auswandernden Bürger Peter Joseph Kühn

und Heinrich Kalchbrenner , auf Mittwoch den

3 , März
'
d . auf dem RachhauS daselbst . AuS dem

Bezirksamt Rbeinbilchofssheim .

(z ) zu Neufreistett an den Bierwirty Ge¬

org D e n n y , wegen Richtigstellung des Pastvschul -

denstandes und Versuch eines StundungsVergleichs ,

auf Dienstag den 9 . Merz dieses Jahrs Vor¬

mittags 9 Uhr auf Großh . Amtskanzley zu Rhein -

bischoffsheim .
( r ) zu Frei sie tt an den in Gant erkannten

Bürger und Schreiner Johann Gerathewohl ,

auf Dienstag den 16 . Merz d . I . Vormittags 8

Uhr auf Großherzogl . Amtskanzley zu Rheinbischoffr -

heim . Aus dem
Bezirksamt Stein .

( r) zu Königsbach an den Meßner Franz

Kern ., auf Dienstags den 16 . Merz d . I . auf dem

Ralhhaus allda vor dem TheilungsCommissar .

( r ) zu Königsdach an den in Gant gera -

thrnen Burger und Schreiner Heinrich Daucher ,

auf Montag den > 5 - Mer ; d . I . auf dem Rath¬

haus zu KonigSbach vor dem TheilungS - Eommis -

fär . AuS dem
Bezirksamt Wolfach .

( 0 zu Schi ltach an den Sattler Gottfried

Arnold , welcher sich für Zadlunqsunfahig erklärt

hat , auf Montag den 8 - Merz d . I . vor dem Thei -

lungsEommiffariat zu Schiltach .

(3 ) Karlsruhe . [Siquibaticn ] Die einge¬

setzte TcstamentsErbin des verstorbenen Großherzogl .

Dberpostdircelors Grub hat dessen Erbschaft nur

mit Vorsicht des Erbverzeichnisses anzetreten und

auf gerichtliche Vorladung der Erbschafts - Gläubiger ,

angetragen . Es werden daher sammtliche Gläubiger

gedachten Oberpostdircctors Grub hiemit aufgefordert ,

ihre Forderungen auf Donnerstag den 4 . Merz d . I .

Vormittags 9 bss er Uhr oder Nachmittags 1 bis

5 Uhr , als dem festgesetzten Termin vor dem Großh .

Stadtamtsrevisorat im Gasthaus zum König von

Preußen unter Vorlage der OriginalBeweißUckun -

den anzumelben und zu liquidiren , widrigenfalls
die Nichterscheincnden sich selbst zuzuschreiben haben ,

daß alsdann die Adkivmasse unket die sich gemeldet

habenden rechtmüsigen Gläubiger vertheilk , und die

Testament - Erbin wenn sie sich nicht der Erbschaft

ksttschlägt > für weiter nicht zu haften für schuldig
erklärt wetven wird , als sie aus der Grubifchen

Masse empfangen hat
Karlsruhe den 1 . Febr . 1819 .

Großherzogl . Stadtamt .
( 1 ) Oberkirch . f Bekanntmachung und

Schuldenliquidation . 1 Dir Mundtodterklärung ge¬

gen Fidel Sellnach zu Fernach vom 5 . Decbr .

v. I . wird hiemit aufgehoben , und demselben die

freye Verwaltung seines Vermögens überlassen . Je¬

doch finden wir eine Schuldenliquidation norhwendig ,

welche wir hiemit auf Dienstag den y . Merz an¬

ordnen , und sammtliche Gläubiger zurAnmeldung
und Liquidirung ihrer Forderungen vorladen . Da

zugleich Fidel Sellnach um einen Nachlaß - oder

wenigstens um Fristzahlung eingekommen ist , so wird

man die Gläubiger an obigem Tage ebenfalls hier¬

über einvernehmen . Obcrkirch den ir . Febr . » 8 t 9 >

Großhenool . Bezirksamt .

( 1 ) Wolfach . fBekanntmachung und Schul -

denliquidation .) Da der schon im ersten Grad für

Mundlodt erklärte Leibgedinger NiklauS Gebert

aus dem Hcubach , Staad « Kattbrunn , zum Theil

mft Vorwissen seiner Ehegattin Agatha Dieterlt

neuerliche Schulden contrahirte , so wird die Mund¬

todterklärung dieser Eheleute hiemit nicht nur erneu¬

ert , sondern auch die Ereditoren des Niklaus Ge¬

bert auf Donnerstag den 4 . Merz zur Eingabe ihrer

rechtmasigen Forderungen bei dem TheilungsKom -

missariat im Wirthshaus vor dem Tdale in Kalt -

brunn bei Vermeidung des Ausschlusses vorgrladem

Der resignirte Vogt Franz Hauer von Kaltbrunn

ist zur Zeit noch als Aufsichtspflezer der Gebertische »

Eheleute bestellt .
Wolfach den 11 . Febr . l8 ' y .

Großherzogl . Bezirksamt .

( r ) Rast ad t . IBekanntmachung .f Die gegen
den hiesigen Bürger und Schuhmacher Georg F i -

sch cr erkannte Gant , ist vermöge Verfügung de«

Großh . Oberamts vom h . Febr . d . I . Nro . 90Z .

aufgehoben , weiches anmit zu Jedermans Nachricht

dient . Rastadt den 16 . Febr . , 8 ' 9 -
Großherzogliches AmtsRcvisorat .

(z ) Rottweil . fSchuldenliquidation . ) Die

Unterzeichnete Stelle hat auf den , über die Vermö -

gensumstande des Kaufmanns und gewesenen Sälz -

factors Gottlob Friedrich Pfäfflin dahier erstat¬

teten Bericht den Auftrag erhalten , eine iffentlichd

Schuldcnliquidakion anzuordncn . Diesem zufolge

werden nun die Gläubiger desselben anfgefordert , am

Monttrg den 15 . Merz d . I . Vormittags 9 Uht

auf dem hiesigen Rathhau «, entweder in Person odet

durch gehörig Bevollmächtigte zu erscheinen , ihr «

Forderungen zu liquidiren , und sich über einen Borz -

oder NachlaßVergleich zu erklären , widrigenfalls sie

sich selbst zuzuschreiben hätten , wenn sie durch den

am 30 . gedachten Monats auszusprechenden Präklu -

sivBescheid von der Masse würden ausgeschlossen wer¬

den . Rottweil den 1 . Febr . i8 ' 9 *

Kötrigl . Würtemb . Lberamtsgerjcht .



8o

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibeserben solle » binnen , 2 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird ausgeliefert werden . Aus dem

Zweiten Landamt Bruchsal .
(0 von MingolSheim der ledige BürgerS-

sohn Franz Jakob Oberdörfer , 4Z Jahr alt ,
welcher vor 2g Jahren als Weber auf die Wander¬
schaft gieng , und seit der Zeit von seinem Aufenthalt
keine Nachricht gab , dessen Vermögen in 248 st . » kr.
besteht . Aus dem

Bezirksamt Engen .
( 2) von A ltd o rf der Joseph Keller , wel¬

cher seit beiläufig 14 Jahren unbekannt wo abwesend
ist , dessen Vermögen in 200 fl . besteht . Aus dem

Bezirksamt Waldshut .
( 2) von Schmitzingen der schon 20 Jahre

ohne Nachricht von sich zu geben , abwesende Johannes
Granacher , dessen Vermögen in beiläufig 500 fl .
besteht.

(2) Karlsruhe . (Erbvorladung . ) Der ab¬
wesende Johann Andreas Eichrodt , ein Soln des
Karl Friedrich Eichrodt , welcher vormals als Physi -
kuS zu Tuttlingen und nachher ziu Kasterholz im
Elsaß angestellt war , und im Jahr 175z . verstorben
ist , hat schon mehr als 20 Jahre nichts mehr von
sich hören lassen , und soll einem Gerüchte zu Folge
in Achen als französischer Soldat im Anfänge des
Revölulivnskrieges gestorben seyn . Auf Ansuchen
seiner väterlichen Anverwandten , wird nunmehr der¬
selbe andurch öffentlich vorgeladen , von heute an
binnen Jahresfrist sich selbst oder einen hinlänglich
Bevollmächtigten zu stellen , um ein ihm eigenlhum -
lich zugefallenks Legat samt Zinsen , sodann die
Zinsen eines andern ihm zur Nutznießung angefalle¬
nen Legats , welches sammtlich im Betrag zu 1500 fl.
rhein . dahier unter Verwaltung steht , in Empfang
zu nehmen , widrigenfalls er für verschollen erklärt ,
und sämmtliche Legale und Zinsen seinen nächsten
Anverwandten gegen Sicherheitsleistung , in fürsorgli -
chen Besitz übergeben werden sollen. Zugleich werden
die unbekannten rechttnastgen nächsten LeibesErben
oder Anverwandten mütterlicher Seits des
gedachten Johann Andreas Eichrodt , wenn dieselben
an den ihm ejgenthümlich zustehenden Antheil
obiger Derlassenschast im Betrag von ungefähr 900 fl .

Ansprüche machen wollen , binnen einer ebenmässgen
Jahresfrist aufgefordert , sich dahier zu melden , und
über ihre Ansprüche unter Vorlage der Urkunden recht¬
licher Ordnung nach auszuweifin , widrigenfalls als¬
dann keine weitere Rücksicht auf sie genommen und
das ganze Vermögen ohne Ausnahme den Verwand¬
ten des Johann Andreas Eichrodt väterlicher
Seits , wie oben bestimmt worden , ausgefolgt wer¬
den wird . Karlsruhe den 8 , Febr . 1819 .

Großherzogliches Stadtamt .

(3 ) Emmendingt n . fVerschollenheilserklä -
ntngj Da sich Martin Adler von Bahlingen aus
die unkerm 20 . August ' 8 ' 7. ergangene öffentlich »
Vorladung nicht gemeldet hat , so wuid ^ dcrselbe vom
1 . Febr . d . I , für verschollen erklärt , und sein hin -
terlassenes Vermögen den gesetzlichen Erben , welche
sich darum gemeldet haben , in fürsorglichen Besitz
gegen Sicherheilsbestellung zugewiesen .

Emmendingen den 2 . Febr . 1819 .
Kroßb . Bezirksamt .

sz ) Ettlingen . (Verschollenheitserklärung .)Da der durch öffentliche Blätter unterm >4. Febr .
vorigen Jahrs vorgeladene , schon 24 Jahr , von
Haus abwesende Johann Schlee von Schill -
berg nicht erschien , und eben so wenig von
seinem Leben und Aufenthalt eine Nachricht anher :
gegeben hat , so wird er bierdurch als verschollen er¬
klärt , und dessen Vermögen seinen JntestalErbe »
gegen Eauricnslkistung in fürsorglichen Besitz gegeben .

Ettlingen den 14 . Febr . >8 >9 - >
Grvßberzogl . Bezirksamt . s

(3 ) Freyburg , ( VerschollenheitsErklarung . ) l
Joseph Rees von Horden , welcher auf die im Jahr
18 ' 7 - an ihn ergangene öffentliche Vorladung un .
geachtet bis jetzt nicht erschienen ist , wird andurch
für verschollen erklärt , und dessen unter Pflegschaft !
stehendes '

Vermögen den nächsten Anverwandten ge¬
gen Eautionsleistung übergeben . 1

Freiburg den 6 . Febr . >8iy . |Großberzool . zweites Landamt .
(3) NeckarbischoffSheim . j Verschollenheit - ' ^

Erklärung .) Da der unterm > 8 . Jan . v . I . öffentlich '
vorgeladcne abwesende Johann Georg Liebich von
Helmstadt ; sich bis jetzt nicht gemeldet hat , so wird
derselbe für verschollen erklärt , und dessen unter
Pflegschaft stehendes Vermögen seinen sich gemeldet
habenden nächsten Anverwandten gegen die gesetzliche
Sicherheit zur nuznießlichen Pflegschaft überlassen .

NeckarbischoffSheim den 9 . Febr . i8 » 9 -
Großberzogl . Bezirksamt . ^

(Hierbei eine Bexlage. )
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